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Aus der Sondersitzung des Ortschaftsrats  
Ettenkirch am 01.02.2024 
im Bürgersaal Ettenkirch   
Top 1 Obdachlosen- und Flüchtlingsunterbringung – Bericht 
über den Stand der Umsetzung der Maßnahmen aus 2020 und 
neue Maßnahmen   
OV Baumeister begrüßt in der Sitzung Bürgermeister Stauber, Herrn 
Schraitle (Leiter BSO), die Ortschaftsräte, die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher sowie die Presse zur öffentlichen Sondersitzung 
des Ortschaftsrates Ettenkirch, in der über die beiden geplanten Et-
tenkircher Standorte zur Unterbringung von Flüchtlingen und Ob-
dachlosen am Feuerwehr-Museum in der Waltenweilerstraße und im 
Pfarrhaus, Petrus-Mohr-Weg beraten und abgestimmt werden soll. 

Der Standort am FW-Museum wurde von der Verwaltung vorge-
schlagen, weil dieser am ÖPNV angebunden ist. Die Fläche liegt im 
unbeplanten Innenbereich und ist im städtischen Besitz. 

Da in Teilen vom Pfarrhaus Ettenkirch bereits geflüchtete Meschen 
untergebracht sind, wäre hier eine weitere Unterbringung unter 
Einbezug der Pfarrwiese mit Anbau aus Sicht der Stadtverwaltung 
vorstellbar. 

Als Nachteil wird bei beiden Standorten die Angrenzung von vor-
handener Bebauung von OV Baumeister benannt. Nach der kurzfris-
tigen Information der Ettenkircher und städtischen Feuerwehr über 
den Standort Waltenweiler stellte sich heraus, dass der Standort vo-
raussichtlich aus feuerwehrtechnischer Sicht, für die Unterbringung 
von technischem Gerät benötigt werde. Beim Feuerwehrgerätehaus 
sind nur geringe Kapazitäten vorhanden.

Als Nachteil der Unterbringung in Ettenkirch werden die fehlende 
ärztliche Versorgung, die fehlenden Platz- und Personalkapazitäten 
in der Schule und den Kindergärten, die dörfliche Struktur mit den 
Weilern und das Eigentumsverhältnis des Pfarrhauses (Diözese / Kir-
che) aus der Mitte des Ortschaftsrates vorgebracht. Auch sehe man 
einen Anbau auf der Pfarrwiese aufgrund der Eigentumsverhältnisse 
und dem denkmalgeschützten Pfarrhaus als kritisch. 

Nach zahlreichen Wortmeldungen unter Einbeziehung der Besucher 
und der Diskussion im Ortschaftsrat wird der Standort Feuerwehr-
museum Waltenweiler einstimmig abgelehnt.

Das Pfarrhaus unter Einbezug der Pfarrwiese wie in der Sitzungsvor-
lage aufgeführt, wird ebenfalls einstimmig abgelehnt. Der weiterge-
hende Antrag, das Pfarrhaus aus den Beratungen im Gemeinderat 
herauszunehmen, wird bei sechs Gegenstimmen abgelehnt.

Dem Antrag nur das Pfarrhaus für ca. weitere 10 geflüchtete Perso-
nen auszubauen (ohne Planung eines Anbaus auf der Pfarrwiese) 
wird bei drei Enthaltungen und einer Gegenstimme zugestimmt, 
unter Vorbehalt der Eigentümerzustimmung. 
 
 

AMTLICHE
MITTEILUNGEN

Verbotene Müllentsorgung   
Vor ein paar Tagen wurde von einem Anwohner beobachtet, wie ent-
lang der Straße „An der Breite“ Essensverpackungen auf den angren-
zenden Grünstreifen geworfen wurden. 
Derartige Umweltverschmutzungen werden zumindest als Ord-
nungswidrigkeit mit einem Verwarnungsgeld oder einem Bußgeld, 
das empfindlich hoch ausfallen kann, geahndet. 
Sachdienliche Hinweise, die zur Ermittlung eines Verursachers füh-
ren, nimmt die Ortverwaltung entgegen. 

Bitte beachten Sie unsere Öffnungszeiten! 
Öffnungszeiten bei der Ortsverwaltung Ettenkirch 
Das Rathaus Ettenkirch ist in der kommenden Woche wie folgt 
geöffnet: 
vormittags: 
Montag – Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr 

nachmittags: 
Montag von 14:00 – 17:00 Uhr 
Donnerstag von 14:00 – 18:00 Uhr 
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Mietspiegel 2024: Befragung Bodenseekreis  
Auch 2024 wird für 23 Städte und Gemeinden im Bodenseekreis 
wieder der qualifizierte Mietspiegel als Orientierungshilfe für 
angemessene Mietpreise erscheinen. Um aussagekräftige Da-
ten zu erhalten, werden ab März 2024 rund 16.000 Haushalte 
angeschrieben.  

Ein Mietspiegel ist eine Übersicht über die ortsübliche Vergleichsmie-
te. Sie wird aus den üblichen Entgelten gebildet, die in der Gemein-
de oder einer vergleichbaren Gemeinde in den letzten sechs Jahren 
für Wohnraum vergleichbarer Art, Größe, Ausstattung, Beschaffen-
heit und Lage einschließlich der energetischen Beschaffenheit und 
Ausstattung vereinbart oder geändert worden sind. Der Mietspiegel 
dient somit als Orientierungshilfe für Mieter und Vermieter, um Miet-
preise rechtssicher festlegen zu können. 

Zur Erstellung des neuen Mietspiegels werden zwischen März und 
April 2024 bei per Zufall ausgewählten, mietspiegelrelevanten Haus-
halten entsprechende Daten abgefragt. Der ausgefüllte Fragebogen 
kann per Post mit beigefügtem Freiumschlag an das EMA-Institut für 
empirische Marktanalysen zurückgeschickt werden. Alternativ kann 
die Befragung online über einen verschlüsselten Link beantwortet 
werden. 

Die fristgerechte Beantwortung ist gemäß Mietspiegelreformgesetz 
seit 2023 für die Befragten verpflichtend. Die personenbezogenen 
Daten werden nach Abschluss der Erhebung pseudonymisiert und 
nach Abschluss des Projekts gelöscht. Sie dienen ausschließlich 
dazu, die Mietspiegel zu erstellen. 

Die Städte und Gemeinden des Bodenseekreises – Bermatingen, Dai-
sendorf, Deggenhausertal, Eriskirch, Frickingen, Friedrichshafen, Hag-
nau, Heiligenberg, Immenstaad, Kressbronn, Langenargen, Markdorf, 
Meckenbeuren, Meersburg, Neukirch, Oberteuringen, Owingen, Sa-
lem, Sipplingen, Stetten, Tettnang, Überlingen und Uhldingen-Mühl-
hofen – bedanken sich bereits jetzt bei allen Befragten für die tatkräf-
tige Unterstützung bei der Erstellung des Mietspiegels 2024. 

Wertstoffhofbetreuung (m/w/d) gesucht   
Für die Betreuung des Wertstoffhofes in Oberteuringen sucht das 
Abfallwirtschaftsamt des Bodenseekreises einen Mitarbeitenden 
(m/w/d) auf Basis einer geringfügigen Beschäftigung. Bewerben 
können sich auch Schüler ab 15 Jahren. Wir erwarten Einsatzbe-
reitschaft, souveränen Umgang mit den Kunden, sowie generel-
les Interesse an Fragen des Wertstoffrecyclings und der Umwelt. 
Die Arbeitszeiten sind während der Sommeröffnungszeiten von 
Anfang April bis Ende Oktober immer Montagnachmittag von 
15:00 Uhr bis 17:00 Uhr. Die Einarbeitung erfolgt durch das Ab-
fallwirtschaftsamt. 

Bewerbungen können bis 10. März 2024 an das 

Landratsamt Bodenseekreis 
Abfallwirtschaftsamt 
Glärnischstraße 1 – 3 

88045 Friedrichshafen 

gerichtet werden. Für Rückfragen steht Frau Veit 07541 204 5218 
gerne zur Verfügung. 

   

Polizei Tel. 110
Feuerwehr, Erste Hilfe, Rettungsdienst Tel. 112

Störungsdienst Strom und Erdgas
Stadtwerke am See GmbH & Co. KG 0800 - 5053333

Ärztlicher Bereitschaftsdienst           
 116 117

Bereitschaftsdienst für Friedrichshafen
DRK Friedrichshafen Krankentransport  07541 -19222

Zahnärztlicher Notfalldienst
      0761-12012000

Apotheken
Notdienste der Apotheken: www.lak-bw.de

Samstag, 24.02.2024 
Nestle-Apotheke Linden 
von 24.02.2024, 08:30 Uhr bis 25.02.2024, 08:30 Uhr 
Länderöschstr. 30 
88046 Friedrichshafen (Kitzenwiese) 
Tel. 07541 - 3 42 27 
www.nestle-apotheke.de   

Sonntag, 25.02.2024 
Raphael-Apotheke Meckenbeuren 
von 25.02.2024, 08:30 Uhr bis 26.02.2024, 08:30 Uhr 
Lindberghstr. 1 
88074 Meckenbeuren 
Tel. 07542 - 33 50 
www.raphaelapo.de   

Apotheke in Oberzell 
von 25.02.2024, 08:30 Uhr bis 26.02.2024, 08:30 Uhr 
Josef-Strobel-Str. 13 
88213 Ravensburg (Oberzell) 
Tel. 0751 - 6 78 96 
www.apotheke-in-oberzell.de 

Landesbauordnung geändert: Nachbarn  
werden nur noch eingeschränkt beteiligt 
Im November 2023 wurde die Landesbauordnung in drei we-
sentlichen Punkten geändert: Digitalisierung, Einreichung 
von Anträgen und Bauvorlagen sowie Nachbarbeteiligung. 

Baurechtliche Verfahren sollen vollständig digitalisiert werden, 
ab 1. Januar 2025 soll eine Einreichung in Papierform ausge-
schlossen sein. Außerdem müssen Anträge und Bauvorlagen nun 
direkt bei der zuständigen Baurechtsbehörde und nicht mehr bei 
der Gemeinde eingereicht werden. 

Dritte wesentliche Änderung: Die Beteiligung angrenzender 
Nachbarinnen und Nachbarn wird auf Fälle begrenzt, in denen 
diese tatsächlich unmittelbar betroffen sein könnten – also bei 
Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiungen von nachbar-
schützenden Vorschriften. Der entsprechende § 55 der Landes-
bauordnung wurde wie folgt geändert: „Soll eine Abweichung, 
Ausnahme oder Befreiung von den Vorschriften des öffentlichen 
Baurechts, die auch dem Schutz der Nachbarn dienen, erteilt wer-
den, benachrichtigt die Gemeinde auf Veranlassung und nach 
Maßgabe die Eigentümer angrenzender Grundstücke (Angren-
zer) innerhalb von fünf Arbeitstagen ab dem Eingang der voll-
ständigen Bauvorlagen über das Bauvorhaben.“ 

Das bedeutet, dass die Eigentümer angrenzender Grundstücke 
nicht mehr grundsätzlich über die Bauanträge auf den jeweiligen 
Nachbargrundstücken informiert werden. Sie werden nur noch in 
den Fällen informiert und beteiligt, bei denen ein Antrag auf Aus-
nahme, Abweichung oder Befreiung gestellt wurde. 

Der Landtag von Baden-Württemberg hat die Novelle der Lan-
desbauordnung am 8. November 2023 verabschiedet, in Kraft 
getreten ist sie am 25. November. 
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BerufsInfoBörse am 28. Februar im 
GZH Friedrichshafen   
Was kommt nach der Schule? Und wo fange ich mit der Suche an, 
wenn ich noch gar keine Vorstellung von meiner Zukunft habe? 
Schülerinnen und Schüler aus dem Bodenseekreis bekommen hier-
zu auf der BerufsInfoBörse am Mittwoch, 28. Februar 2024 nützliche 
Ideen und Anregungen. Von 9:00 bis 13:00 Uhr zeigen im Friedrichs-
hafener Graf-Zeppelin-Haus (Olgastraße 20) über 100 Unternehmen 
aus Industrie, öff entlichem Dienst, Handwerk, Gesundheitswesen 
und dem Bildungsbereich, welche Ausbildungsmöglichkeiten sowie 
Schul- und Hochschulangebote es in der Bodenseeregion gibt. Auch 
interessante Praktika können hier gefunden werden. Die Liste aller 
teilnehmenden Unternehmen und Aussteller, das Programm und 
weitere Infos gibt es unter www.bodenseekreis.de/berufsinfoboer-
se. Der Eintritt ist frei, keine Anmeldung erforderlich. Mit dem offi  -
ziellen Flyer, der an alle Schulen verteilt wird, sind Bus und Bahn zur 
BerufsInfoBörse sogar kostenlos. 
  
Auf einer „Handwerksmeile“ können die Jugendlichen spielerisch 
verschiedene Berufsbilder aus diesem Bereich erleben und Mit-
machaktionen geben spannende Einblicke in den abwechslungsrei-
chen Pfl egeberuf. Wer Lust hat, kann sich bei mehreren Vorträgen 
Anregungen für seine berufl iche Zukunft holen. Eingeladen sind 
Schülerinnen und Schüler aller Schularten und Altersklassen. Sie 
können hier Fragen stellen, Informationen erhalten, Ansprechper-
sonen fi nden oder sich einfach inspirieren lassen. Auch interessierte 
Eltern und Pädagogen sind herzlich willkommen. 
  
Unter dem Motto „Schule, Ausbildung, Studium: nutze deine Chance“ 
fi ndet die BerufsInfoBörse in Zusammenarbeit mit der Claude-Dor-
nier-Schule, der Droste-Hülshoff -Schule, der Hugo-Eckener-Schule 
sowie dem Landratsamt Bodenseekreis bereits zum 22. Mal statt. Die 
Veranstaltung ist mittlerweile zu einem festen Bestandteil der Be-
rufsorientierung geworden. Die Aussteller kommen aus nahezu allen 
Bereichen: Sozialwirtschaft, Verwaltung, Sprachen, Industrie, Hand-
werk, Pfl ege und vieles mehr. Für jede oder jeden ist etwas dabei. 
  
TIPP: 
Vorher unter www.bodenseekreis.de/berufsinfoboerse nach-
schauen, welche Firmen und Themen euch interessieren. Denn 
100 Infostände an einem Vormittag anzuschauen, ist gar nicht zu 
schaff en.  

Landrat Luca Wilhelm Prayon und das Team des Bildungsbüros Bo-
denseekreis laden Schülerinnen und Schüler sowie Eltern und Päda-
gogen zur großen BerufsInfoBörse mit über 100 Ausstellungsbetrie-
ben am 28. Februar ins GZH ein. (v.l.: Anne Beinder, Simone Riedl, 
Ceren Yücel, Luca Wilhelm Prayon) 
Foto: Landratsamt Bodenseekreis  

Sportbad öff net ab März montags um 14 Uhr 
Aktuell ist das Häfl er Sportbad täglich von 9 bis 21 Uhr geöff net, 
dienstags und donnerstags sogar von 7 bis 21 Uhr. Ab März 2024 
wird das Bad mit Sauna montags erst um 14 Uhr öff nen, um aus-
reichend Zeit für laufende Instandhaltungsarbeiten und umfangrei-
chere Reinigungsarbeiten zu haben. Der Schul- und Vereinssport ist 
von der Änderung nicht betroff en. 
Alle Informationen unter www.bäder.friedrichshafen.de/sportbad  
  
 

 
 

VLF-Mitgliederversammlung am 5. März   
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Bodenseekreis e. V. 
(VLF) lädt Mitglieder und Interessierte am Dienstag, 5. März 2024 
um 19:30 Uhr zur Mitgliederversammlung ein. Im Kulturhaus Mühle 
in Oberteuringen in der Eugen-Bolz-Straße 3 wird Landwirt Patrick 
Kübler aus Tettnang seinen Milchviehbetrieb vorstellen und ins-
besondere auf den neuen Kompostierungsstall eingehen. Zudem 
stehen einige Ehrungen auf dem Programm: So werden 15 goldene 
Meisterbriefe an Menschen verliehen, die vor 50 Jahren ihre Meister-
prüfung bestanden haben. Geehrt werden auch vier Betriebe für die 
Teilnahme an der landesweiten Aktion „Gläserne Produktion“ sowie 
25 Ernteermittler des Bodenseekreises für ihre ehrenamtliche Tätig-
keit. Eine Anmeldung für die Veranstaltung ist nicht erforderlich. 
  

 
Online-Vortrag der Polizei am 5. März: 
Sicherheit für Senioren in der digitalen Welt    
„Sicherheit im Leben und der digitalen Welt“, ist Thema eines kos-
tenlosen Online-Vortrags des Netzwerks „Älter werden im Boden-
seekreis“ am Dienstag, 5. März 2024 um 17 Uhr. Die Veranstaltung 
richtet sich insbesondere an ältere Menschen. So wird der kriminal-
polizeiliche Fachberater Hans Hunger aus Friedrichshafen über In-
ternetsicherheit, Betrugsdelikte im Internet sowie dem Alltag spre-
chen. Er gibt präventive Tipps und Hilfe zum richtigen Verhalten in 
solchen Situationen. Die Anmeldung zum Vortrag ist unter www.bo-
denseekreis.de/aelterwerden möglich. Der Link wird im Anschluss 
per E-Mail verschickt. 
  
Hauptthemen des Vortrags sind Passwortwortsicherheit, On-
line-Banking, sicherer Zahlungsverkehr, Einkaufsplattformen, ge-
fälschte E-Mails sowie weitere Betrugsdelikte in der digitalen Welt. 
Denn vor allem hier stellt die Polizei aktuell eine deutliche Steige-
rung der Betrugsdelikte fest. Hans Hunger wird aber auch über an-
dere Betrugsmaschen wie den Enkeltrick, falsche Gewinnverspre-
chen, Schockanrufe oder sogar falsche Polizeibeamte sprechen und 
Hilfe im Erkennen und Umgang mit diesen geben.  
  
Die Veranstaltung ist der Auftakt einer digitalen Vortragsreihe des 
Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“. Weitere Vorträge fi n-
den am 16. April (Das Leben mit Demenz gestalten), 13. Mai (Pfl e-

Die Bücherei ist mittwochs 
von 16 – 19 Uhr  geöff net. 
Telefon (07546) 6079997 
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gefall in der Familie) und am 25. Juni (Vorsorgemöglichkeiten) statt. 
Die Anmeldung ist jeweils einen Monat vorher unter www.boden-
seekreis.de/aelterwerden möglich. 
  
Das Netzwerk „Älter werden im Bodenseekreis“ ist ein Zusammen-
schluss von rund 300 Akteuren in diesem Bereich, insbesondere 
Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräften sowie ehrenamtlich engagier-
ten Bürgerinnen und Bürgern. Ansprechpartnerin im Landratsamt 
Bodenseekreis ist Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 oder 
wiltrud.bolien@bodenseekreis.de   

Hans Hunger (links) ist kriminalpolizeilicher Fachberater aus Fried-
richshafen und wird in einem Online-Vortrag über Internetsicher-
heit, Betrugsdelikte im Internet sowie dem Alltag sprechen. 
Foto: Polizeipräsidium Ravensburg  
 
  

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen  
Freitag, 01. März, 18:00 Uhr 
Im Zunftheim Ettenkirch, mit Gerda Litz und dem Weltladen 
 
Der Weltgebetstag wird dieses Jahr von christlichen Frauen aus 
Palästina unter dem Motto „... durch das Band des Friedens“ vor-
bereitet. Im Fokus steht eine Reise durch das Land, indem Jesus 
gelebt und gelehrt hat. Eine Reise, die uns mitnimmt in ein Land 
mit langer Tradition und großer kultureller, ethnischer und religiö-
ser Vielfalt, aber auch mit schwerwiegenden Konflikten, unter de-
nen die Menschen dort seit langem leiden. (Bibelstelle Eph 4, 3). 
 
Zu diesem Gottesdienst mit musikalischer Begleitung laden wir 
herzlich ein. 
Auf die Begegnung mit Euch freut sich das Team vom Frauenbund 
Ettenkirch. 
  
 

Welches Musikinstrument ist das Richtige? 
Die Musikschule Friedrichshafen bietet am Samstag, 2. März von 
10 bis 13 Uhr bei einem Schnuppertag interessierten Kinder, Ju-
gendlichen und Erwachsenen die Möglichkeit, auszuprobieren, 
welches Instrument das Richtige ist. 

Rechtzeitig vor Semesterbeginn im April können sich Interessierte 
über das Unterrichtsangebot an der Musikschule Friedriochshafen 
informieren, die verschiedenen Instrumental- und Vokalfächer er-
kunden und für den Unterricht anmelden. 
Im Vordergrund steht das Ausprobieren der Instrumente. Welches 
Instrument kann mein Kind lernen? Ist es für sein Wunschinstrument 

schon alt oder groß genug? Die Fachlehrkräfte der Musikschule ken-
nen die Antwort und beraten alle Interessierten. 
Alle Kinder ab fünf Jahren und Erwachsene, die selbst aktiv musi-
zieren möchten, sind zum Ausprobieren eingeladen. Egal ob sie ein 
Instrument neu erlernen oder nach längerer Pause ihr musikalisches 
Können auffrischen wollen. Zum neuen Semester ab 1. April sind 
noch Unterrichtsplätze für folgende Fächer frei: Gesang, Klarinette, 
Oboe, Saxophon, Horn, Posaune, Tuba, Kontrabass, Violoncello. 
Die Schülerinnen und Schüler der Fairtrade-AG der Gemeinschafts-
schule Schreienesch bieten Kuchen und Getränke an. 
  
 

Nächste Abfuhr im Stadtteil Ettenkirch  
Bioabfall 
Montag, 26.02.2024 
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit IV  
Ailingen-Ettenkirch-Oberteuringen 
Pfarrer Reinhard Hangst 
Tel. 07546/5276 
E-Mail: Reinhard.Hangst@drs.de 
Gemeindereferentin Carolin Spieler 
Tel. 07541/603394-3 
E-Mail: Carolin.Spieler@drs.de 
web: https://se-aeto.drs.de 
  
Pfarramt St. Petrus und Paulus Ettenkirch: 
Pfarramtssekretärin: Ute Hobe 
Petrus Mohr-Weg 3 
Tel. 07546-2117 – FAX 07546-9178097 
Mail: StPetrusundPaulus.Ettenkirch@drs.de 
Öffnungszeiten: 
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
  
Pfarramt St. Johannes Baptist Ailingen 
Ittenhauser Str. 3, Tel. 07541/603394-0 
Email: StJohannesBaptist.ailingen@drs.de  
Pfarramtssekretärin: Barbara Graf 
Pfarramt  St. Martinus Oberteuringen 
St.-Martin-Platz 4, Tel. 07546/5276 
Email: stmartin.oberteuringen@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen: Karin Müller u. Heike Schorpp 
  
St. Petrus und Paulus, Ettenkirch   
Sonntag, 25. Februar, 2. Fastensonntag 
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
Freitag, 1. März 
18:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen 
 im Zunftheim 
Sonntag, 3. März, 3. Fastensonntag 
8:30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Baptist Lanz 
  
St. Johannes Baptist, Ailingen   
Sonntag, 25. Februar, 2. Fastensonntag 
8:30 Uhr  Eucharistiefeier, mitgestaltet vom 
 Familiengottesdienst-Team 
Donnerstag, 29. Februar 
8:30 Uhr  Eucharistiefeier im Roncalli-Haus 
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Freitag, 1. März 
19:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen 
 im Ev. Gemeindezentrum 
Samstag, 2. März 
18:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 3. März, 3. Fastensonntag 
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
  
St. Martinus, Oberteuringen   
Freitag, 23. Februar 
8:00 Uhr  Eucharistiefeier 
Samstag, 24. Februar 
18:00 Uhr  Eucharistiefeier zum Sonntag 
Sonntag, 25. Februar, 2. Fastensonntag 
10:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 1. März 
8:00 Uhr  Eucharistiefeier 
18:00 Uhr  Wort-Gottes-Feier zum Weltgebetstag der Frauen 
 im St.-Martinus-Haus 
Sonntag, 3. März, 3. Fastensonntag 
10:00 Uhr  Eucharistiefeier 
    
Lektorendienst   
Sonntag, 25. Februar 
10:00 Uhr Klaus Morgen 
Sonntag, 3. März 
8:30 Uhr Stefan Schmidt 
  
Ministrantendienst   
Sonntag, 25. Februar 
10:00 Uhr  Gruppe B 
Sonntag, 3. März 
8:30 Uhr  Gruppe D 
  
MITTEILUNGEN 
  
Aus unserer Seelsorgeeinheit 
  
Schrifttexte 
2. Fastensonntag – 25. Februar 
L I: Gen 22, 1-2.9a 10-13.15-18, L II: Röm 8, 31b-34, Ev: Mk 9, 2-10 
3. Fastensonntag – 3. März 
L I: Ex 20, 1-17, L II: 1 Kor 1, 22-25, Ev: Joh 2, 13-25 
  
Caritas-Fastenopfer - Sonntag, 25. Februar 
  
Wichtig! 
Bitte informieren Sie sich auch über aktuelle Neuerungen auf unse-
rer Homepage: https://se-aeto.drs.de 
  
Kirchenzählung 
Zweimal jährlich, einmal im Frühjahr und einmal im Herbst werden 
an sogenannten Zählsonntagen in allen Gottesdiensten der Diöze-
se die Gottesdienstbesucher zum Zwecke der kirchlichen Statistik 
Deutschlands erfasst. Der nächste Termin ist einheitlich am 25. Fe-
bruar. 
  
Aus unserer Gemeinde   

Kinderwortgottesdienst 
Herzliche Einladung, am Sonntag, 10. März, um 9.50 Uhr 
im Feuerwehrkameradschaftsraum links neben der Kirche. 
Unser Thema lautet:  
„Gott schenkt uns einen Regenbogen.“ 

Wir beginnen in der Pfarrkirche, bevor wir dann gemeinsam hinüber 
in den Feuerwehrraum zum Kindergottesdienst gehen. 
Wir freuen uns auf viele kleine Gemeindemitglieder (nicht nur Ka-
tholische). 
Gerne können euch Papa, Mama oder die Großeltern begleiten. 
Das Kindergottesdienstteam 
  

An alle Missio- und Bonifatiusheft Austräger 
Die neuen Missio- und Bonifatiushefte sind wieder eingetroffen und 
können zu den üblichen Öffnungszeiten im Pfarrbüro abgeholt werden. 

Was sonst noch interessiert 
  

KIRCHENKONZERT OSWALD SATTLER  
zur Einstimmung auf den Marienmonat 
Mai 
Ein außergewöhnliches sakrales Konzert 
veranstaltet KONRAD KONZERT am Frei-
tag, den 03. Mai 2024, um 19:00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Johannes Baptist Ailin-
gen, Ittenhauser Str. 9, 88048 Friedrichs-
hafen-Ailingen. 
OSWALD SATTLER, der als Volksmusikant 
im deutschsprachigen Raum alles er-
reicht hat, was man nur erreichen kann, 
findet in der Kirche wieder zu der inneren 
Gelassenheit zurück, die ihn auszeichnet. 
Karten können wie folgt über den Post-

versand erworben werden: Klara Mahlenbrey, mail: klara@mahlen-
brey.net, Telefon: 07585 / 741, Handy 0152 / 08490664 sowie unter 
0170 / 299 00 55. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn reges Interesse an dem Kirchen-
konzert mit dem beliebten Südtiroler Interpreten OSWALD SATTLER 
bestehen würde und wir Sie am 22.02.2024 zwischen 09.00 Uhr und 
12.00 Uhr im Foyer im Rathaus persönlich begrüßen dürften. 
Gerne stehen wir unter einer der o.g. Telefonnummern für Sie jeder-
zeit telefonisch zur Verfügung. 
www.konrad-konzert.de 
  
Besinnungstage für Frauen und Männer im Schönstatt-Zentrum 
Aulendorf 
Thema: „Zuversicht – In den Rissen schaffst du Neues“ 
Am 19., 20. und 21. März jeweils von 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Zum Tagesprogramm gehören: Vortrag zum Thema, Referent: Pfarrer 
Baumann. Möglichkeit für Gespräch, Gebet, Seelsorge oder Beichte, 
spirituelle Impulse zum Thema, Heilige Messe. 
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 25,00 Euro einschl. Mittagessen und 
Nachmittagskaffee.  
Anmeldung und weitere Informationen: Schönstatt-Zentrum Aulen-
dorf, Telefon 07525/92340. 
Am 19. 03. ist die Anreise mit dem Bus möglich: 
7.30 Uhr   Kressbronn, Busbahnhof Nonnenbacherweg 
7.40 Uhr   Eriskirch, Bushaltestelle Eriskirch/Schlatt 
7.55 Uhr   Friedrichshafen, Hohenstaufen Platz 
8.00 Uhr   Ailingen, Rathaus 
8.05 Uhr   Eggenweiler 
8.10 Uhr   Brochenzell, Kirche 
8.20 Uhr   Meckenbeuren, Bahnhof 
Anmeldung bei: 
Frau Winstel, Ailingen Tel. 07541 55746 
Frau Dingler, Eggenweiler Tel. 07546 655 
Frau Keckeisen, Broch.-Meck.   Tel. 07542 2796 
Pfarrbüro Kressbronn Tel. 07543 6388 
Pfarrbüro Eriskirch-Mariabrunn Tel. 07541 82352 
  
Als Frauen unter uns sein“, „Gleichgesinnten begegnen“, 
„einen Ort, eine Gemeinschaft haben, wo der Glaube gestärkt wird“. 
Das schätzen die Frauen und Mütter der Schönstattbewegung. Dazu 
laden wir alle interessierten Frauen zum Begegnungstag am 6. März 
2024 von 14- ca.17.30 Uhr in Mariabrunn im Pfarrsaal herzlich ein. 
Thema ist das aktuelle Losungswort: Mit DIR wächst neue Zuversicht. 
Kosten: freiwillige Spende für Kaffee und Kuchen. 
Kontakt: Christine Bingger Tel.: 08388/784 
  
Ich wünsche dir Leben – 
Segen für Frauen und Familien, die ein Kind erwarten am 09. 
März 2024  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwar-
ten und ihre Familien am Samstag, den 09.03.2024 um 15.00 Uhr zur 
Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet am 
Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht Got-
tes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben 
kommt. 
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. Nr. 07527/4400 
oder email: Josef.Forderer@t-online.de erwünscht. 
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Die Quellen deiner Kraft - Selbstwert stärken und Ge-
fühle klären  
Der Verband Katholisches Landvolk bietet unter der Lei-
tung von Marion Betz (Kunsttherapeutin) in geschützter 
Atmosphäre einen Schreib- und Mal-Workshop für Frau-
en von Sa 11.05. – So 12.05.24 im Johann-Baptist-Hir-
scher-Haus, 72108 Rottenburg a.N. an. 

In diesem Seminar für Frauen jeden Alters geht es darum, den eige-
nen Lebensweg 
liebevoll zu betrachten und passende neue Ziele zu finden oder frü-
here, unverwirklichte Ziele neu anzugehen. Im Alltag nehmen wir uns 
wenig Zeit zum inneren Sortieren – dieser Kurs bietet die Möglichkeit, 
in achtungsvoller Atmosphäre den Kompass neu auszurichten. 
Die erfahrene Referentin gestaltet die Übungen humorvoll und spie-
lerisch. 
Den inneren Reichtum tatsächlich sehen und erleben zu können, 
geht mit keiner Methode so leicht wie mit der Kunsttherapie. Zusätz-
lich entstehen in den einfachen Schreibübungen der Bibliotherapie 
berührende Texte, die dir innere Klarheit bringen. 
Durch die reichhaltige Kombination mit weiteren Coachingmetho-
den sind wertvolle Erkenntnisse quasi „unvermeidbar“ und können 
in den Alltag mitgenommen werden. 
Die Teilnehmerinnen werden sich u.a. mit folgenden Themen be-
schäftigen: 
Passt das noch oder kann das weg? Welche Werte meines Familiensys-
tems sind wertvoll und welche passen nicht mehr zu mir? 
Nein ist ein ganzer Satz: Sich Abgrenzen ohne schlechtes Gewissen, 
statt geben bis zur Erschöpfung. 
Hier stehe ich – ich kann auch anders! Wann es besser ist, weiter zu 
gehen, statt stehen zu bleiben. 
Muss es immer schwer sein? Spaß und Leichtigkeit einladen statt im 
Grübelkarussell die immer gleichen Runden drehen. 
Was wäre, wenn ich mich nicht ändern müsste? Entdecke deinen an-
geborenen inneren Reichtum und deine Kreativität. Eine neue Sicht 
auf dich selbst. 
Webseite der Referentin: www.Mal-Weise.de 
Keine Vorkenntnisse erforderlich.
Kosten: € 320,- Malmaterial, Übernachtungs- und Verpflegungskos-
ten inklusive.
Anmeldung bis Fr 19.04.2024 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 
9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. Mindestteilnehmerzahl: 4. 
  
Bergtour im Tannheimer Tal in Österreich 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet allen Wanderfreunden un-
ter der Leitung von Manfred Mader und Marianne Mader von Sa 22. 
– So 23.06.2024 eine Bergtour auf die Landsberger Hütte an. 
Um 08:00 Uhr starten wir auf dem Parkplatz der Neunerköpflebahn 
(1.097 m). Unser erstes Ziel ist das Neunerköpfle (1.864 m). Von hier 
wandern wir vorbei an der Sulzspitze und Schochenspitze auf die 
Lachenspitze (2.126 m). Mit einem herrlichen Ausblick auf die umlie-
gende Bergwelt und auf gleich 3 Seen (Lache, Traualpsee und Vilsal-
psee) werden wir belohnt. Von der Lachenspitze steigen wir ab zur 
Landsberger Hütte. Hier sind für uns Schlafplätze im Matratzenlager 
reserviert. Bei einem gemütlichen Abendessen lassen wir den Tag 
ausklingen. Nach dem Frühstück verlassen wir die Landsberger Hüt-
te in Richtung Schrecksee. Vorbei an verschiedenen Gipfeln über-
schreiten wir am Kirchendachsattel den Grat und steigen ab zum 
Schrecksee (Bademöglichkeit für Unerschrockene). Nach einer Pause 
steigen wir zum Jubiläumsweg auf und gehen unterhalb von Knap-
penkopf, Kugelhorn und Rauhhorn, bis wir zum Vilsalpsee absteigen 
und zurück nach Tannheim wandern. Es gibt keine gefährlichen Pas-
sagen, jedoch ist Erfahrung im Hochgebirge, Trittsicherheit, Schwin-
delfreiheit und Kondition für 6-7 Stunden Gehzeit erforderlich. Die 
Tour ist für Kinder ab ca. 12 Jahren geeignet. 
Kosten inkl. Übernachtung (Matratzenlager), Frühstück und Abend-
essen:
DAV-Mitglieder: Erwachsene € 78 / Kinder € 43
Nicht-Mitglieder: Erwachsene € 90 / Kinder € 55
Anmeldung bis Fr 7.06.2024 bei vkl@landvolk.de oder unter 
0711 9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt. 
  
Pilgerreise nach Lourdes 
Der Verband Katholisches Landvolk und die Diözesanpilgerstelle 
laden ein, den wunderschönen Wallfahrtsort an den Ausläufern der 

Pyrenäen kennen zu lernen. Lourdes ist immer eine Reise wert. 
Unsere Busreise führt auf dem Hin- und Rückweg zu geistlich be-
deutsamen Orten. In Ars lebte der heilige Pfarrer von Ars, Jean Marie 
Vianney, in Nevers begegnen wir der heiligen Bernadette, die dort 
auch begraben ist. Die reizvolle südfranzösische Landschaft tut ein 
Übriges, um diese Wallfahrt zu einem besonderen Erlebnis werden 
zu lassen. In Lourdes selbst ist genügend Zeit für das dortige Pilger-
programm. 
Begleitet wird die Fahrt von Pfarrer Paul Notz (VKL-Präses) und Frau 
Edith Metzger aus Donzdorf. 
Kosten: - € 1.120/Person im DZ, € 220 Einzelzimmer-Zuschlag 
Nähere Informationen und Anmeldung bei der Diözesanpilgerstelle, 
Strombergstr. 11, 70188 Stuttgart, Internet: www.pilgerstelle-rs.de, 
Tel. 0711 2633-1233; E-Mail: pilgerstelle@caritas-dicvrs.de 
   
 

Adressen und Hinweise   

Pfarrer Volker Kühn  
Telefon: 07541/51188, Ailingen, Kirchweg 10 
E-Mailadresse:  Pfarramt.Ailingen@elkw.de     
Homepage:www.ailingen-evangelisch.de   
Bankverbindung: Sparkasse Bodensee, 
Konto-Nr. IBAN DE65 6905 0001 0023 537368   
Pfarrbüro Öffnungszeiten:  
Dienstag 8.00-13.00 Uhr, Donnerstag 8.00-13.00 Uhr, 
Sprechzeiten mit dem Pfarrer nach telefonischer Vereinbarung 
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung:  
Diakonische Beratungsstelle, 
Scheffelstr. 37, Tel. 07541/950180   
Psychosoziale Beratungs- und ambulante Behandlungsstelle für 
Suchtkranke der Diakonie 
Katharinenstr. 16, Tel. 07541/950180 
Bücherei: Nach jedem Gottesdienst und nach jeder Veranstaltung im 
Gemeindezentrum besteht die Möglichkeit, Bücher auszuleihen 
Telefonseelsorge:  0800 – 111 0 111 (gratis, 24 h am Tag) 
  
Der Sonntag / Gottesdienst   
Sonntag, 25. Februar – Reminiszere 2. Sonntag der Passionszeit 
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Sylvia Nölke)  
(Gottesdienst in Oberteuringen 10.15 Uhr mit Pfarrerin Sylvia Nölke)
 
Wochenspruch:  Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 
für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren. (Röm 5,8) 
  
Wochenlied:  EG 94 Das Kreuz ist aufgerichtet
EG 96 Du schöner Lebensbaum des Paradieses   
  
Predigttext: 4. Mose 21,4-9: Die eherne Schlange   
  
Organistin:  Frau Urbanek    
    
Einladung zu den Gottesdiensten  
Sonntag, 03. März 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl musikalisch
 mitgestaltet vom Flötenensemble
 (Pfarrer Volker Kühn) 
  
Sonntag, 10. März 
9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
  
Sonntag. 17. März 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Volker Kühn) 
  
Palmsonntag, 24. März 
9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
  
Gründonnerstag, 28. März 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 (Pfarrer Volker Kühn) 
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Karfreitag, 29. März
10.15 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Volker Kühn) mit
 Abendmahl; musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor 
  
Ostersonntag, 31. März 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Pfarrer Volker Kühn) 
  
Ostermontag, 01. April 
10.15 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Frau Lutat) 
  
Sonntag, 07. April 
9.00 Uhr  Gottesdienst (Pfarrerin Sylvia Nölke) 
  
Aktuelles vom 26.02. – 03.03.2024     
Montag, 26.02.2024   
18.00 Uhr Jugendtreff 
  
Dienstag, 27.02.2024   
15.00 Uhr Seniorenkreis 
  
Mittwoch, 28.02.2024    
15.00 Uhr Konfirmanden-Unterricht 
  
Donnerstag, 29.02.2024   
9.30 Uhr Flötenensemble-Probe 
  
Freitag, 01.03.2024   
20.00 Uhr Gospelchor-Probe 
  
Sonntag, 03.03.2024    
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarrer Volker Kühn 
  

Gemeindeessen!!!   
  

Mittagessen in Ailingen 
  

am Samstag, den 24. Februar 2024 
von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr 

  
im Evangelischen Gemeindezentrum Ailingen, Kirchweg 8. 

  
Die Kirchengemeinde lädt ein zu einem Essen für Jedermann/frau. 
Angeboten wird ein gutes Eintopf-Gericht mit Brot zu einem Richt-
preis von 2.- Euro. Getränke und Kuchen auf Spendenbasis. 
  
Nächster Termin ist der 23. März 2024. 
 
 

Seniorenkreis!!   
Liebe Seniorinnen und Senioren,   
zu unserem nächsten Treffen am Dienstag, 27.02.24 um 15 Uhr, 
möchten wir Sie herzlich einladen. Nach Kaffee und Kuchen wird 
Frau Plachta Gymnastik mit uns machen, damit wir gestärkt ins Früh-
jahr starten. Wir freuen uns auf viele Gäste.   
Ihr Seniorenkreis-Team 
  

Weltgebetstag 2024!! 
Das geografische Land Palästina, das als Wiege des Christentums 
gilt, ist 2024 im Blickpunkt des Weltgebetstages (WGT), der weltweit 
am 1. März in ökumenischer Verbundenheit gefeiert wird. 
  
...durch das Band des Friedens   
Das palästinensische Weltgebetstagskomitee hat den Gottesdienst lan-
ge vor dem 7. Oktober geschrieben. Die Lesung aus dem vierten Kapitel 
des Briefes an die Gemeinde von Ephesus spricht von einer Haltung, die 
Gewalt, Hass und Feindschaft widersteht. Im Vertrauen auf die Zusage 
Gottes können Menschen auch unter schwierigen, feindseligen Bedin-
gungen geduldig und liebevoll miteinander umgehen. 

Der Weltgebetstag 2024 ist eine Einladung an uns, informiert zu 
beten und betend zu handeln. Lassen Sie sich „durch das Band des 
Friedens“ mit hineinnehmen in das Gebet und das Engagement für 
Frieden. 
  
Wir laden Sie ein, am Freitag, 1. März 2024 um 19:00 Uhr im 
evangelischen Gemeindezentrum in Ailingen, den Weltgebets-
tag mit zu begehen.   
  

Änderung bei der Krabbelgruppe!!!   
Unsere Krabbelgruppe trifft sich ab dem 28.02.2024 zukünftig im-
mer mittwochs  von 9.00 Uhr bis 10.30 Uhr im Evang. Gemeindezen-
trum. Herzlich willkommen sind alle 
Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren. 
  

Urlaub   
Das Pfarrbüro ist in der KW 9 nicht besetzt. 
    
Evang. Diakoniestation ambulante Dienste gGmbH 
Pflegedienst:  
Stefan Kluth: 07541 / 9226-56 

Nachbarschaftshilfe: 
Mechthild Kuhnle:   
Iris Meier: 07541 / 9226-58 

Essen auf Rädern: 
Helene Fellner 07541/ 9226-22 
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Toller Funken beendet Fasnet 2024 
Die Funkenmeister Manuel Gessler und Julian Schmeh haben mit ih-
rem Team wieder einen tollen Funken erbaut, der pünktlich am ver-
gangenen Sonntagabend entflammt wurde. Die ringsum aufgestell-
ten Schwedenfeuer sorgten für gemütliche Abendstimmung. Der 
Musikverein Ettenkirch umrahmte das Spektakel musikalisch und 
die zahlreichen Funkenbesucher erwarteten gespannt die Entzün-
dung. Kaum waren die ersten Flammen hochgestiegen entbrannte 
der Funken sekundenschnell. Die Hexe hatte es sich in den Tannen-
spitzen gemütlich gemacht und sich zunächst wacker gegen die 
Flammen geschlagen, schlussendlich hat sie aber wieder verloren 
und verschwand lichterloh in den Flammen. Zum Abschluss gab es 
ein kleines Feuerwerk bei dem man nochmal in Erinnerungen an die 
Fasnet 2024 schwelgen konnte.   

Närrische Grüße - NZE 
 

 

Sportverein Ettenkirch e.V.

Jugend 1 Tischtennis :
Am 17.02 startete die Jugend 1 zum Auswärtsspiel nach  
Weingarten.
Ab 10.00 Uhr ging es an die Platten. Nach den Doppeln stand es 1:1, 
danach nahmen Joel Witulski, Pascal Witulski, Lukas Bezler und Nico 
Ibold Fahrt auf uns gaben nur noch ein Einzel ab. Am Ende stand ein 
2: 6 Auswärtssieg auf der Anzeigetafel. Unser Jugendtrainer Sebasti-
an Rösenberg war sichtlich zufrieden mit dieser Leistung.

Weiter so!

Jugend 2 Tischtennis.
Jugend 2 erfolgreich gegen Ailingen.
Am 17.02 um 14.00 Uhr spielte unsere Jugend 2 mit Sebastian Gauer, 
Florian Gauer und Nico Ibold ein Heimspiel gegen Ailingen.
Gleich im Doppel war das spannendste Spiel zu sehen. Nach 0 : 2 
Rückstand kämpften sich Sebastian Gauer und Nico Ibold zu einem 
3:2 Sieg.

Danach ging es Schlag auf Schlag bis zum Endstand von 9:1. Unser 
Jugendtrainer Sebastian Rösenberg war vollkommen zufrieden mit 
der Leistung seiner Mannschaft.

Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen Erfolg.
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Wahlinformationen

Freie Wähler Friedrichshafen e.V. 
Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen 
und Bewerber für die Ortschaftsratswahl Ettenkirch 
am 09. Juni 2024 
  
die Nominierungsversammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen 
und Bewerber für die Ortschaftsratswahl Ettenkirch am 09. Juni 2024 
findet am Dienstag, 27. Februar 2024 um 19.00 Uhr  
im Gasthaus Krone 
Ettenkircher Straße 28, Friedrichshafen-Ettenkirch  statt. 
  
Hierzu laden Freie Wähler Friedrichshafen e.V. 
alle FW Mitglieder aus Ettenkirch herzlich ein. 
  
Tagesordnung 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 
3.  Genehmigung der Tagesordnung 
4.  Wahl 
 a. einer Versammlungsleiterin/eines Versammlungsleiters 
 b. einer Schriftführerin/eines Schriftführers 
 c. einer Wahlkommission 
5.  Wahl von zwei Versammlungsteilnehmer/innen zur Mitunter-
 zeichnung der Niederschrift und zur Abgabe einer 
 Versicherung an Eides statt 
6.  Wahl von zwei Vertrauensleuten 
7.  Beschlussfassung über das Aufstellungsverfahren 
8.  Aufstellung der Liste 
 a. Vorstellung der Bewerberinnen und Bewerber 
 b. Wahl der Kandidatinnen und Kandidaten 
9.  Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Wahl 
10.  Verschiedenes 
11.  Schlusswort 
    
Jürgen Durski 
Vorsitzender  
Freie Wähler Friedrichshafen e.V. 

Öffentlicher Auftakt der überparteilichen  
Europa-Union Bodenseekreis ins Kommunal- 
und Europawahljahr 2024   
Die überparteiliche Europa-Union setzt sich für ein demokratisches 
Europa der Bürgerinnen und Bürger ein. Fast alle Kommunen des 
Bodenseekreises und zahlreiche des Landkreises Ravensburg sind 
neben ca. 100 weiteren Mitgliedern Träger des Vereins. Die Kommu-
nalwahlen und die Wahl zum Europäischen Parlament finden am 
gleichen Tag – Sonntag, 9. Juni 2024 – statt.   
  
Damit sich die Bürgerinnen und Bürger in unserer Region ein Bild 
über die Bedeutung der Arbeit des Europäischen Parlaments ma-
chen können und um proeuropäischen Parteien eine überparteili-
che Plattform zu bieten, bringt sich die Europa-Union Bodenseekreis 
mit einer Wahlkampagne vor Ort ein. 

Auftakt ist eine Veranstaltung mit Prof. Dr. Georg Jochum,  Lehr-
stuhlinhaber für Öffentliches und Europarecht an der Zeppelin-Uni-
versität in Friedrichshafen. Sein Vortrag mit  anschließender 
Diskussion „Braucht es das noch oder kann das weg? Reform-
vorstellungen der EU und was sie in der Praxis bedeuten“ zeigt 
auf, welche Ideen zur Zukunft der Europäischen Union derzeit von 
Parteien entwickelt und diskutiert werden. Am wichtigsten aber ist 
die Antwort auf die Frage: Was bedeutet das für uns Bürgerinnen 
und Bürger und unsere exportstarke Grenzregion im Herzen der EU?   
  
Der Vortrag ist öffentlich und ohne Eintritt. 
  
Wann? Donnerstag, 29. Februar 2024, um 19 Uhr  

Wo? EUROPE DIRECT Friedrichshafen in der vhs-FN 
 Charlottenstraße 12/2  
 88045 Friedrichshafen  
  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
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Kissing`s Küche kocht 
kulinarische Köstlichkeiten 

www.k5catering-feinkost.de 
Telefon: 07553 / 219 49 50

Klink • Martinshof • 88048 Friedrichshafen

Spitzenqualität vom Hofl aden
• Bodenseeäpfel knackig frisch 5 Kilo-Beutel nur 5 Euro
• Salatkartoff el 1ste Klasse gold gelb 5 Kilo-Sack nur 9,90 Euro
• Bauernrauchfl eisch (Schinken) aus dem Tannen- und Wacholderrauch
• Hausmacher Dosenwurst sowie viele andere regionale Produkte
• Echt Schwarzwäder-Linzertorte (4-Frucht)

Täglich geöff net  
Hofl aden Fischbach / Meersburgerstr.

 aus dem Tannen- und Wacholderrauch

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht 
für Hauswirtschaft bei Klienten im ges. Bodenseekreis:  

Tz oder Minijob: 19 €/Std. + 0,30/km
hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com  |  Tel. 07461 1713457

AUF DER SUCHE?
Wu� ten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de 
alle Anzeigenteile der Heimatblätter auch
ONLINE lesen können?ONLINE lesen können?



DRUCKSACHEN GANZ 
NACH IHREN WÜNSCHEN.
Gerne beraten wir Sie individuell zu Ihrer Anfrage.

  07771 9317-932      print@primo-stockach.de www.primo-stockach.de



Qualitätsvolle Antikmöbel in 88633 Hattenweiler. 

Stilvoll und nachhaltig einrichten: 

www.furthof-antikmoebel.de 


